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Vorverkauf (jederzeit für alle Konzerte): 
16,- Euro 
10,- Euro Schüler, Studenten, Schwerbehinderte 
Tourist-Information Wolfach, Tel. 07834-835353
Mo-Fr. 9 Uhr – 12.30 Uhr, 14 Uhr – 17 Uhr, Do bis 18 Uhr  

Kartenversand:
Zusendung der Vorverkaufskarten nach Überweisung des 
Eintrittspreises zzgl. 1,- Euro Porto
Bankverbindung: 
Bankhaus Faisst 
IBAN: DE90 6643 2700 0000 0170 12
BIC:    FAITDE66XXX
Sparkasse Wolfach
IBAN: DE53 6645 2776 0000 0303 38 
BIC:    SOLADES1WOF

Abendkasse:
18,- Euro  (Abendkasse ab 17.30 Uhr)
11,-  Euro Schüler, Studenten, Schwerbehinderte 

Abonnement:
für 6 Konzerte (feste Plätze, übertragbar):
90,- Euro 
60,- Euro Schüler, Studenten, Schwerbehinderte 

www.wolfach.info

Bewirtung durch die Landfrauen Wolfach/Oberwolfach

Künstlerische Leitung:
Oliver Schell
Werkstatt für Tasteninstrumente, Haslach

Veranstalter:

Mit freundlicher Unterstützung vonPlatznummerierung

16.09.2018

Die Musik will gar nicht
rutschen ohne Dich

21.10.2018

Über die Zeiten hinweg  

18.11.2018

Der Glöckner von Notre Dame

13.01.2019

Die Herren Männer

17.02.2019

Ungarische und slawische
Impressionen

17.03.2019

Affetti Musicali 

Rathaussaal Wolfach
18 Uhr

Wolfach & Haslach

della torre        com

Trötzmüller
A U G E N O P T I K
UHREN  SCHMUCK

Eingang



Liebe Musikfreunde,

der größte Luxus, den wir uns heute leisten können, ist 
der Luxus der Zeit.  
Wir laden Sie herzlich ein zu kommen und zuzuhören, 
Zeit mit der Musik zu verbringen. Und wenn unsere Kon-
zerte in diesen Momenten bei Ihnen für das Vergessen der 
Zeit sorgen könnten, würde uns das sehr freuen.

Mit ausgewählten Künstlerinnen und Künstlern wird vom 
Liederabend bis zum Stummfilm ein interessantes und 
abwechslungsvolles Programm angeboten, das neugierig 
macht.

Diese 12. Spielzeit startet mit zwei Neuerungen: 
>Platzwahl im Vorverkauf und an der Abendkasse
>kostenfreies Kultur-Taxi 

Dass wir diese individuelle Konzertreihe jedes Jahr aufs 
Neue umsetzen können, geht auch auf das Engagement 
der einzelnen Sponsoren zurück. Ihnen möchten wir an 
dieser Stelle unseren ausdrücklichen Dank aussprechen.

   

Thomas Geppert Oliver Schell
Bürgermeister  Künstlerische Leitung 

Kultur-Taxi zu den Konzerten im Blauen Salon

Das Kultur-Taxi holt Sie in Wolfach (Stadtgebiet 
und Straßburgerhof), Kirnbach (Schmittegrund) und 
Halbmeil (Dorf) zum jeweiligen Konzert daheim ab 
und fährt Sie danach wieder zurück.

Für auswärtige Gäste bieten wir diesen Service an
ab Bahnhof Wolfach:
> aus Richtung Offenburg Abholung 17:37 Uhr.
Rückfahrt zum Zug (ab 20:20 Uhr)
> aus Richtung Schiltach Abholung 17:20 Uhr.
Rückfahrt zum Zug (ab 20:37 Uhr)

Bis Samstag vor dem Konzert kann dieser Fahrdienst 
beim Taxiunternehmen Heizmann unter 07834-333 
angefordert werden. 

Das kostenfreie Kultur-Taxi ist ein Service der Stadt 
Wolfach in Zusammenarbeit mit Taxi Heizmann, 
Oberwolfach. Fahrkarte ist Ihre Konzertkarte.

Über den Eingang der Tourist-Information
barrierefreier Zugang zum Rathaussaal.

Sonntag, 16.09.2018, 18 Uhr
Die Musik will gar nicht
rutschen ohne Dich
Judith Erb Sopran
Felicitas Erb Sopran
Doriana Tchakarova Klavier

Sonntag, 21.10.2018, 18 Uhr
Über die Zeiten hinweg 
Ana-Marija Markovina
Klavier

Sonntag, 18.11.2018, 18 Uhr
Der Glöckner von Notre Dame 
Stummfilm mit Livemusik
Günter A. Buchwald Klavier

Sonntag, 13.01.2019, 18 Uhr
Die Herren Männer 
Friederike Duetsch Gesang
Maria Bittel Klavier

Sonntag, 17.02.2019, 18 Uhr
Ungarische und slawische
Impressionen
Trio Erato
Alexander Grotov Violine
Dorothea Brenner Violoncello
Hellmuth Vivell Klavier

Sonntag, 17.03.2019, 18 Uhr
Affetti Musicali
Barockensemble Klangweber
Johanna Weber Blockflöte
Monika Ecker Barockcello
Adhi Jacinth Tanumihardja Cembalo

Bis heute steht Fanny Hensel im Schatten ihres berühmten 
Bruders Felix Mendelssohn Bartholdy, obwohl sie nicht weni-
ger begabt war. Beide verband eine tiefe Liebe, die Beziehung 
war jedoch auch durch ambivalente Gefühle geprägt, Eifer-
sucht und  Festhalten an starren Konventionen. Dem Duett- 
und Liedschaffen der Geschwister  Hensel-Mendelssohn wid-
men die Schwestern Judith und Felicitas Erb diesen Abend.

Carl Phillip Emanuel Bach und Modest Mussorgski haben 
mehr gemeinsam, als man auf den ersten Blick glaubt. 
Radikal, neu, individualistisch und expressiv in ihrer 
Klangsprache, gehört ihre Musik zum Arbeitsschwerpunkt 
der ausdrucksstarken, temperamentvollen Konzertpianis-
tin. Ana-Marija Markovina ist virtuose Tastenlöwin und die 
Psychologin der von ihr interpretierten Werke.

Die Verfilmung des Romans von Viktor Hugo aus dem Jahre 
1923 gilt als Klassiker des Monumentalfilms. Carl Laemmle und 
den Universalstudios in Hollywood gelang ein spektakulärer 
Film. Die Handlung ist straff konzipiert und ohne übertriebe-
nen Pathos. Mit Lon Chaney in der Hauptrolle besetzte man 
den Film mit dem damals bekanntesten Schauspieler. Günter 
A. Buchwald vertonte diesen Stummfilm vor genau 40 Jahren.

Sie heißen Paul, Eugen oder August, und die zwei Damen 
lassen kein gutes Haar an ihnen. Oder doch ? Dieser li-
terarisch-musikalische Abend ist dem starken Geschlecht 
gewidmet. Freche, erotisch angehauchte Lieder mit ironi-
schen Texten von Hollaender, Ringelnatz, Bienert, Kästner 
u.a. versetzen in die 20er und 30er Jahre. Mann darf gut 
gelaunt, aber nicht zimperlich sein. 

Erato, die Muse der Lyrik, des Gesanges und des Tanzes ist 
die Namensgeberin des Trios. Ihr Attribut ist das Saitenin-
strument. Gespielt werden Klaviertrios von Haydn, mit dem 
berühmten Rondo all´Ongarese, das op.1 von Beethoven voll 
jugendlicher Kraft und Elan, und von Dvorak. Ein Kaleidos-
kop aus schwermütigen slawischen Melodien und rasanten 
folkloristischen Tänzen.

Freude, Trauer, Liebe, Wut, Verwunderung. Die Komponis-
ten um 1700 wollten Gefühle, die Affekte, mit Tönen dar-
stellen. Das Barockensemble Klangweber nimmt Sie mit auf 
eine Expedition in die Gefühlswelt dieser Epoche und zeigt, 
wie vielfältig und leidenschaftlich Affektdarstellung in der 
Barockmusik sein kann. Mit Werken von Corelli, Mealli, Hän-
del und Telemann. 


